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TSV 1860: Klärungsbedarf vor dem
Drittliga-Auftakt gegen Saarbrücken

Vor dem Drittliga-Auftakt steht der TSV 1860 unter Druck:
Trainer Giannikis kämpft mit einer unklaren Startelf und

Verletzungsfragen.

München – Die Vorbereitungen des TSV 1860 stehen auf der
Kippe. Angesichts der zuletzt schwachen Leistungen, wie dem
enttäuschenden 0:2 gegen den 1. FC Kaiserslautern und nur vier
Toren in sechs Testspielen, stellt sich die Frage, wie gut das
Team unter Trainer Argirios Giannikis für den Saisonauftakt
gegen den 1. FC Saarbrücken aufgestellt ist. Der Drittliga-Start
am Freitagabend wird für die Mannschaft zur ersten
Bewährungsprobe.

Schwache Testspielbilanz und neue
Spielsysteme

Die Testspielbilanz des TSV 1860 ist alles andere als erfreulich.
So wurde in den ersten Vorbereitungsspielen nahezu kein Tor
erzielt, und an einer klaren Spielweise mangelt es ebenfalls. Das
neue 4-2-2-2-System, das ohne klassische Flügelspieler
auskommt, sorgt für zusätzliche Unsicherheit. Trainer Giannikis
lobte zwar die Leistung von Spielern, die in der Generalprobe 70
Minuten auf dem Platz standen, doch die Offensive bleibt bislang
ineffektiv.

Rollenverteilung in der Mannschaft
hinterfragt



Die Auswahlspieler wie Morris Schröter und Julian Guttau sind
Berichten zufolge nicht dazu eingeladen, in der
Anfangsformation zu stehen. Gerade deren Vorlagen und Tore
waren entscheidend, damit der TSV 1860 in der vergangenen
Saison nicht in die Viertklassigkeit abrutschte. Dennoch
scheinen sie nun in der Rolle der Zuschauer zu enden, während
andere, wie Max Reinthaler, der als Stabilisator geholt wurde,
ebenfalls um ihren Platz kämpfen müssen.

Torhüterfrage als schildernde
Herausforderung

Ein weiteres brisantes Thema ist die Torhüterposition. Marco
Hiller, ein besonders beliebter Spieler unter den Fans, könnte
von René Vollath, dem Neuzugang aus Unterhaching, verdrängt
werden. Diese Entscheidung birgt das Risiko, zu einem Politikum
innerhalb des Teams zu werden, vor allem, wenn man bedenkt,
wie sensibel Hiller auf die vergangene Schwächung reagiert hat.
Hier ist daher eine besonders feine und klare Kommunikation
gefragt, um die Moral im Team nicht zu gefährden.

Sichtweise auf die Taktik und Teamdynamik

Giannikis könnte überraschend entscheiden und eine defensive
Dreierkette ins Spiel bringen, um den Gegner zu überlisten.
Doch bisher formte sich das Team in den Testspielen kaum in
dieser Formation, was die Frage aufwirft, ob es an der Zeit ist,
den Fokus auf andere Spielansätze zu richten. Diese
Unsicherheiten erfordern strategische Überlegungen, die
weitreichende Folgen für die Saison haben könnten.

Ausblick auf die kommende Saison und die
Integration neuer Spieler

Die kommenden Tage sind entscheidend. Sportchef Christian
Werner spricht von einer spannenden Kaderzusammensetzung,
die viel Qualität verspricht. Es bleibt jedoch abzuwarten, wie



Giannikis diese neuen Elemente in sein Gesamtkonzept
integriert und ob die Spieler über ihre Rollen bereits informiert
sind. Klarheit und Kommunikation könnten der Schlüssel zum
Erfolg für die Löwen in der bevorstehenden Drittliga-Saison sein.
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